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Genehm
igung Jahresrechnung 2024

Detaillierte Rechnung 2024
Die detaillierten  
Zahlen zur Rechnung 
2024 sow

ie das  
Protokoll sind auf  
der W

ebsite  
w

w
w

.basadingen-schlattingen.ch 
ersichtlich oder nach telefonischer  
Vorbestellung am

 Schalter der  
Gem

eindeverw
altung abholbereit.

Politische G
em

einde  
Basadingen-Schlattingen
Rychgass 2
8254 Basadingen
Tel. 052 646 10 00
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Die Jahresrechnung schliesst m
it einem

 erfreulichen Gew
inn von 27’067 Franken  

bei einem
 Um

satz von 8,4 M
io. Franken.

Die Steuereinnahm
en w

aren deutlich tiefer als erw
artet. Statt den geplanten 1,96 M

illionen 
Franken haben w

ir rund 1,79 M
illionen Franken eingenom

m
en – das sind etw

a 9 %
 w

eniger  
als geplant. Im

 Vergleich zum
 letzten Jahr sind die Einnahm

en sogar um
 fast 97’000 Franken  

gesunken. Der Hauptgrund dafür sind viele und zum
 Teil hohe Rückzahlungen. Auch die so- 

genannte Steuerkraft ist zurückgegangen –  von 2’060 Franken auf 1’900 Franken pro Person.

Bei den Investitionen haben w
ir im

 letzten Jahr 350’144 Franken ausgegeben – nur halb  
so viel w

ie im
 Jahr davor und viel w

eniger als ursprünglich geplant. Das liegt unter  
anderem

 an Verzögerungen und Änderungen bei Projekten. Aufgrund grosser Bautätig- 
keiten der letzten zw

ei Jahre w
urden hohe Einnahm

en aus Anschlussgebühren generiert.  
Die Investitionsrechnung 2024 w

ird m
it einem

 Einnahm
enüberschuss von 141’531 Franken  

abgeschlossen.

Der Gem
einderat und die Rechnungsprüfungskom

m
ission 

beantragen, die Jahresrechnung 2024 zu genehm
igen  

und die Verbuchung des Gew
inns w

ie folgt vorzunehm
en:

27’067 Franken Jahresergebnis
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